
W TÜM
den europäischen Nationen ausgeführt, welche ihre Tücher,
Uhren und andere Fabrikate dagegen bringen. Larissa mit
20,oon Einwohnern, am Fluß Peneus in Thessalien treibt
Handel mit der Seide und Baumwolle, weiche die umlieg¬
ende fruchtbare Ggend erzeugt Arhin » ahmit 6ooa
Einwohnern im südlichen Griechenland, liegt an der Stelle^
wo sich einst das große und blühende Athen befand.

Merkwürdige Inseln des Archipels: Lemnoe, Negro-
ponte, Andro, Tine, Mycone, Dilo, Naxia, Thermmx
Sipyanko, Eimoli- Melo, Paro, und Caydia,

7t f i e n.

Der östliche und größte Theil der alten Welt hak
Argen Norden das Eismeer; gegen Osten das Südmeer;
gegen Süden das arabische und persische Meer, den
hengalischen, siamischen und cochinsinesijchen Meerbusen;
gegen Westen Europa, von welchem es durch das Ural-
gebrrge, durch den Don, durch das asowsche Meer, die
Straße von Kaffe, das schwarze und mittelländische Meer
gepennt wird, und Afrika. Auf mehr als 726/600 Q
Merlen wohnen gegen 490 Millionen Menschen von sehr
verschiedener Farbe. In diesem Welttheile findet marr
glanzende Metalle tn Menge, viele Elephanten, Kamee-
le, schöne Pferde, Seidenhasen rc. Cs wächst Wein,
Kaffee, Zucker, Thee, Baumwolle.

Im russischen Asien, das auf 272,000  Meilen
über 5,000,000 Einwohner zählt, liegt bettn Einflüsse
der Wolga in das Kaspische Meer

Astracan mit 70,000 Einwohnern, hat Manufak¬
turen von Eerdenwaaren, wichtige Fischereien von Stören
und Haußen, vorzüglich aber den Haupthandel nach Persien,
welcher Sette, Baumwolle, Südfrüchte liefert, und die
europäischen Fabrikate auf diesem Wege bezieht.

In Siberien nehmen T 0 b 0 l k s am Flusse Jrtisch mit
17.000 Einwohnern, und Jrkuhk am See Baikal mit
20.000 Einwohnern einen vorzüglichen Antheil an dem chine,
fischen Handel. Aren bürg mit 10,000 Einwohnern ist des


